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ausgezeichnet 

Bei der Kulinarium Steier­
mark Gala wurde Sebastian 
Eder, der kürzlich seine Leh­
re bei Mondi abgeschlossen 
hat, ausgezeichnet. 

Bereits am 26. Mai waren al­
le österreichischen Nachwuchs­
talente ausgezeichnet worden, 
die bei den diesjährigen Staats­
meisterschaften für Tourismus­
berufe (Juniorskills) in Klagen­
furt Spitzenplätze erzielt hat­
ten. Nun fand zudem die große 
Kulinarium Steiermark Gala 
statt, die speziell den steiri­
schen Preisträgern eine regiona­
le Bühne bieten sollte. Mit dabei 
Sebastian Eder, der mit Silber in 
der Einzelwertung des Bereichs 
Küche glänzte. Der 18-jährige 
Grundlseer, der kürzlich seine 
Koch-Lehre im Mondi-Resort 
am Grundlsee mit Au~zeichnung 
abgeschlossen hat, stellte damit 
nicht nur die hohe Qualität der 
Ausbildung, sondern auch sei­
ne persönliche Leidenschaft für 
das Koch-Handwerk unter Be­
w~is. Stolz zeigt man sich auch 
bei Mondi: "Mit seinem ganz be­
sonderen Anspruch und Können 
ist er eine absolute Bereicherung 
für unsere Wirtshaus- wie Gour­
metküche", so Ausbilder und 
Küchenchef Johannes Ganisl, 
der im November 2023 das Zep­
ter in der Küche des Gasthauses 
Seeblick und dem Restaurant 
Wassermann im Mondi-Resort 
übernommen hat. Dank seiner 
internationalen Erfahrung gilt 
er als Top-Ausbilder, der seinen 
angehenden Köchen ~owohl das 
Handwerk als auch Fine-Tuning 
und die richtige Einstellung 
lehrt. 

Küchenchef Johannes Ganisl mit 
Sebastian Eder (re.) vom Mondi­
Resort in Grundlsee. 

Hangwasserprojekt: Gemeinden setzen auf Vorsorge 
Drei Gemeinden der KLAR!-Region Ennstal setzen mit einem Hangwasserprojekt auf Vorso 

• bei Starkregen. rge 

In Michaelerberg-Pruggern, Öb­
larn und Sölk läuft seit Jänner 
2025 ein umfassendes Hangwas­
serprojekt, das den Schutz vor den 
Folgen von Starkniederschlägen · 
und Hangwasser optimieren soll. 
Ziel dabei ist es, Hangwasserge­
fahren zu erheben, damit Gemein­
den und ihre Bevölkerung best­
möglich gewappnet sind. 

Für die fachliche Projektbeglei­
tung wurde das Unternehmen 
Geotechnik Tauchmann engagiert, 

unterstützt vom Naturgefahren­
experten Hans Starl. In einem 
ersten Schritt wurden die Mitar­
beiter der beteiligten Gemeinden 
geschult, um alle relevanten Inf­
rastrukturelemente wie Durchläs­
se, Rohre, Kanaldeckel und Mau­
ern in ein speziell für das Projekt 
entwickeltes geografisches Infor­
mationssystem einzupflegen. Im 
weiteren Verlauf werden unter­
schiedliche Hochwasserereignis­
se diskutiert. Zur Sicherstellung 

PKW prallte gegen Leitschiene 
r-~-

Am Sonntag, dem 9. Juni, wurde die FF Rottenmann zu einem Ver­
kehrsunfall auf der A9 Pyhrnautobahn alarmiert. Kurz vor dem Tunnel 
Selzthal, in Fahrtrichtung Linz, prallte am frühen Vormittag ein Pkw ge­
gen die Leitplanke und kam schwer beschädigt auf der ersten Fahrspur 
zum Stehen. Der Fahrer blieb unverletzt und konnte sich selbstständig 
aus dem Fahrzeug befreien. Foto: FF Rottenm•nn 

Neues Feuerwehrboot 
in den Dienst gestellt 

In Gössl wurde vor kurzem ein neues Feuerwehrrettungsboot für den 
Grundlsee getauft und seiner Bestimmung übergeben. Rund 135 Feuer­
wehrleute, die Musikkapelle Grundlsee sowie Ehrengäste aus Politik und 
Wirtschaft nahmen an der Feierlichkeit teil. Bürgermeister Franz Stein­
. egger sprach über die jahrelange, mühsame Typenentscheidung. Aus der 
europaweiten Ausschreibung wurde schließlich die Firma Mayer aus 
Aggsbach mit der Umsetzung betraut. Im Zuge des Festaktes erhielten 
zwei Kameraden der FF Gössl - Ehrenkommandant Leo Gasperl und OBI 
a. D. Mathias Köberl - für ihr Lebenswerk, 21 Jahre Kommandotätig­
keit, den Ehrenring der Gemeinde. Poto:PPGoaal 
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urger statt. as Projekt wird im 
Rahmen der Modellregion der Kli­
mawandelanpassung - KLAR! Zu­
kunftsregion Ennstal - unter der 
Leitung von Natalie Prüggler um­
gesetzt un? finanziert. 

ALTAUSSEE 
200 Meter in den Tod 

gestürzt 
Eine SO-jährige Grazerin kam 

Mittwochabend, dem 4. Juni 
bei einem Sturz am Loser um~ 
Leben. Die Frau beging zwei­
mal alleine den Panoramaklet­
tersteig "Sissi". Beim zweiten 
Aufstieg stürzte sie etwa 50 Me­
ter vor dem Ausstieg rund 200 
Meter in die Tiefe. Nach ersten 
Erhebungen war die Frau zum 
Zeitpunkt des Absturzes auf­
grund des flacheren Geländes 
nicht mehr am Stahlseil gesi­
chert. Tags darauf entdeckte ein 
Wanderer die verunglückte Frau 
und alarmierte die Rettungs­
kräfte. Die Bergung der Leiche 
erfolgte durch die Besatzung ei­
nes Polizeihubschraubers. Die 
polizeilichen Erhebungen er· 
gaben keinen Hinweis auf ein 
mögliches Fremdverschulden. 

Pkw kollidierten 

Am Donnerstag, dem 5. Juni, 
kam es in zu einem Verkehrsun­
fall auf der B 320 bei St. Martin 
am Grimming. Aus unbekann~ 
ten Gründen kollidierten zwei 
Pkw auf Höhe der Kreuzung 
Strimitzen. Mehrere Personen 
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